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Sehr geehrter Herr Bundesminister Dr. Ramsauer,

mit großem Bedauern musste ich feststellen, dass der Neubau des Streckenab-
schnitts zwischen Laufach und Heigenbrücken im Bundeshaushalt für 2010 keine
Berücksichtigung fand.

Die Achse Frankfurt--Aschaffenburg--Würzburg ist von entscheidender Bedeutung im
bundesdeutschen Fernverkehr und ein notwendiger Standortfaktor für die Region
Unterfranken. Es erscheint mir angesichts der überregionalen Relevanz der Strecke
dringend notwendig, die Strecke zu erneuern. Nach meinen Informationen würde die
Deutsche Bahn ihren Anteil der Finanzierung jederzeit beitragen. Bereits vor drei
Jahren hat es gegenüber der Bahn und den Mandatsträgern der Region von Seiten
des zuständigen Staatssekretärs ihres Ministeriums bei einem Gespräch in ihrem
Hause eine eindeutige Zusage für die Finanzierung dieses Projekts ab dem Jahre
2010 gegeben.

Ich möchte Sie auffordern, sich mehr als bisher für den Beginn des Neubaus des
Streckenabschnitts zwischen Laufach und Heigenbrücken einzusetzen. Auch wenn
das Budgetrecht ganz in der Hand der Bundestagsabgeordneten liegt, so haben Sie
als zuständiger Bundesminister ganz erheblichen Einfluss auf die Priorisierung und
damit auf die Bewilligung dieses Projekts.

Ich bitte Sie, sich in den kommenden Monaten im Rahmen der Haushaltsaufstellung
und Haushaltsberatungen für 2011 mehr als in den vergangenen Haushaltsberatun-
gen für die Finanzierung der Strecke einzusetzen. Die Region erwartet von Ihnen,
dass die Strecke auch finanziert wird, wenn nicht alle Ausgabenwünsche des Ver-
kehrsministeriums letztendlich für den Haushaltsentwurf und den Bundeshaushalt
2011 berücksichtigt werden können. Das liegt nicht zuletzt an Ihrem Einsatz und Ih-
rer Entscheidung für die Priorität dieses Projekts.

Dr. Peter Ramsauer
Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung

Invalidenstr. 44
10115 Berlin Berlin, 22.03.2010



2


Christine Scheel

Mitglied des Deutschen Bundestages


Seite 2 von 2 Seiten des Schreibens vom 30.03.10

Ich bitte Sie daher, mit Ihrem Einsatz Schaden von der Region abzuwenden. Eine
Benachteiligung des Standorts Unterfranken hätte negative Auswirkungen auf die
Wettbewerbsfähigkeit der Region und würde Tausende Arbeitsplätze gefährden.

Ich erwarte von Ihnen, dass Sie eine Aussage für die Region treffen und die Zusage
für den Neubau des Streckenabschnitts zwischen Laufach und Heigenbrücken ein-
gehalten wird, damit das Gesamtprojekt noch in diesem Jahr ausgeschrieben werden
kann.

Mit freundlichen Grüßen,

Christine Scheel


